
Im Rahmen eines Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes  

setzt die Stadt Osterholz-Scharmbeck seit 2007 einen 

Schwerpunkt auf das Thema Bildung und hat Am Barkhof 

mit dem Campus für lebenslanges Lernen ein strategisches 

Projekt realisiert. 

Kernstück ist das Lernhaus im Campus. Aus einer Haupt- 

und einer Realschule entwickelt, stellt es einen neuen 

Schultyp dar, für den in einem Wettbewerbsverfahren die 

angemessene Architektur gefunden wurde. Das raumgrei-

fende Gebäude ist in die Topographie des Ortes einge-

bunden und umfasst einen über alle Etagen funktionieren-

den großzügigen Erschließungs- und Kommunikations- 

bereich. Angeschlossen sind drei jeweils zweigeschossige 

Jahrgangshäuser mit eigenständigen Lernlandschaften. 

Diese sind in der klar gestalteten Architektur auf Grund 

farbiger Elemente sehr gut ablesbar und direkt mit den 

Außenräumen verknüpft. Das Gegenstück zum Lernhaus  

ist das ebenfalls zweigeschossige, recht eigenwillig ge

formte und stark farbige Medienhaus mit der Mensa, dem 

Veranstaltungsbereich, der Bibliothek und einem Medien-

zentrum. Die beiden großen, sehr unterschiedlichen  

Gebäude prägen mit dem dazwischen geschalteten, nur 

sehr spartanisch gestalteten öffentlichen Stadtraum den 

Campus. Eine wesentliche städtebauliche und program

matische Ergänzung leistet das umgebaute Bildungshaus  

mit der Volkshochschule und niedrigschwelligen Beratungs-  

und Begegnungsangeboten. Ein gemeinsam mit dem be-

nachbarten Gymnasium nutzbarer Sportplatz und ein re- 

naturierter Bachlauf vervollständigen das Ensemble.

Die Jury lobt dieses Projekt wegen seiner Innovation für 

einen neuen Schultyp und die eindrucksvolle Kooperation 

von Bildungseinrichtungen im Rahmen eines Gesamtkon-

zepts. Sie würdigt damit ausdrücklich das Engagement der 

Kommune für gelingende Bildungspolitik als Strategie  

der Stadtentwicklung, die im wahrsten Sinne des Wortes 

„Schule machen“ und Impulse weitergeben kann.
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01  Luftbild

07  Bildungshaus

13  Lernlandschaft im Lernhaus

11 Treppenhaus im Lernhaus

09 Wegweiser Bildungshaus

12  Bibliothek im Medienhaus

10  Fest der Vielfalt

14  Eingangsschild

08  Offener Treff im Bildungshaus

02  Medienhaus

03  Campusplatz mit Lernhaus

04  Lageplan 05  Lernhaus mit Innenhof

06  Campusplatz




